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 ALDINGER
Weingut Aldinger
70734 Fellbach · Schmerstraße 25
Tel. (0711) 581417 · Fax 581488
info@weingut-aldinger.de
www.weingut-aldinger.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung
Hansjörg und Matthias Aldinger
Keller Matthias Aldinger
Außenbetrieb Hansjörg Aldinger
Historie Weinbau in der Familie seit 1492
Rebfläche 33 Hektar
Jahresproduktion 250 000 Flaschen
Beste Lagen Untertürkheimer Gips, 
Fellbacher Lämmler, Stettener 
Pulvermächer, Uhlbacher Götzenberg, 
Hanweiler Berg
Boden Gipskeuper, roter Keuper, 
Sandsteinverwitterung, bunter Mergel
Rebsorten 26% Riesling, je 14% Chardonnay, 
Weißburgunder und Sauvignon Blanc,  
je 13% Spätburgunder und Lemberger,  
6% übrige Sorten
Erlebenswert Weinwanderweg Fellbach, 
alte Kelter
Mitglied VDP, Verband traditioneller 
Sektmacher e.V.

Es mag blasphemisch klingen, Aldingers 
Brut nature als den „schwäbischen Krug“ zu 
bezeichnen, aber wer jemals diesen Sekt im 
direkten Vergleich zum Kult-Champagner 
im Glas hatte, der wird zustimmen, dass dies 
nicht allzu weit hergeholt ist. Der 2018er be-
weist das eindrücklich mit komplexem Aro-
ma nach getrockneten Quitten, Brotrinde 
und ofenwarmem Brioche sowie wunderbar 
cremigem Mousseux. Ein vergleichbare Al-
leinstellung hat aber auch der Trollinger Rosé 
als bester (und teuerster) Wein seiner Art in 
Deutschland – wobei es sich empfiehlt, bei 

der Verkostung das übliche Rosé-Bild gedank-
lich auszublenden und sich eher in der Di-
mension eines hochwertigen weißen Pinots 
zu verorten. Neu im Sortiment sind nun zwei 
Weine, die die bisherige Qualitätspyramide 
sinnvoll ergänzen: Der Chardonnay aus dem 
Maien bildet nun mit toller Balance, dezent 
nussigen Anklängen in der Frucht und schön 
verwobener Frische im Kern einen stimmigen 
Unterbau zu der überragenden Gips-Variante. 
Und mit dem Trombach-Lemberger wurde 
eine stilistische Alternative mit feinwürziger 
Cassis-Frucht (daher auch die Bezeichnung 
als Blaufränkisch) zu den bisherigen Großen 
Gewächsen aus dem vorderen Remstal ge-
schaffen. Ansonsten bleibt alles beim Alten: 
Mit Ausnahme der Blends und der Edelsü-
ßen stellen die Aldinger-Brüder wiederum in 
jeder einzelnen Kategorie den besten Wein 
des Anbaugebiets! Hier die Siegerliste: Der 
Riesling GG Marienglas begeistert mit über-
aus elegantem, reifem Duft nach kandierten 
Zitrusfrüchten und markanter Hefenote, wür-
ziger Fokus am Gaumen mit fester Struktur 
und mineralischer Länge. Der mit Fingerspit-
zengefühl balancierte Gips Chardonnay ist 
deutlich dichter, komplexer und tiefer als der 
Maien, aber nicht schwerer! Der Sauvignon 
Ovum zeigt perfekte Holzintegration, ganz 
feinen Nerv, beeindruckenden Nachhall und 
großes Potenzial auf internationalem Niveau. 
Der Riesling Kabinett ist geradezu „mose-
lanisch“ tänzerisch in seiner Art, mit feder-
leichtem Spiel und betörender Finesse. Der 
Trollinger Sine ist wunderbar ausdrucksvoll 
und lebhaft mit duftig-komplexer Frucht, mit 
präsentem Ausdruck am Gaumen, aber quasi 
ohne jegliches Gewicht. Bisher für die Reb-
sorte kaum gekannte Finesse und Komplexi-
tät überwältigt beim Lämmler Lemberger mit 
faszinierend verwobenem Reichtum, perfekt 
abgestimmter Struktur und wahrhaft souve-
räner Größe. Mit betörend delikaten floralen 
Kopfnoten, schwebender Eleganz, pfauen-
radartig aufgefächerte Komplexität, seidiger 
Textur und subtilster Frische ist der Spätbur-
gunder Lämmler Kaiser der vielleicht beste 
Wein dieser Sorte in Württemberg bisher.
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	❚ 93	 2018 Aldinger Sekt Brut nature 
60 € | 12 % �  TOP 10

	❚ 89	 2023 Hanweiler Maien Chardonnay 
trocken VDP.Erste Lage 
28 € | 13 % 

	❚ 90	 2024 Sauvignon Blanc Reserve 
trocken 
20 € | 12,5 % 

	❚ 93	 2024 Fellbacher Lämmler Riesling 
VDP.Großes Gewächs 
32 € | 12,5 % 

	❚ 93	 2023 Sauvignon Blanc trocken Ovum 
45 € | 13 % �  TOP 10 

	❚ 94	 2024 Untertürkheimer Gips Marienglas 
Riesling VDP.Großes Gewächs 
38 € | 12,5 % 

	❚ 94	 2023 Untertürkheim Gips Chardonnay 
trocken VDP.Erste Lage 
45 € | 13 % 

	❚ 90	 2023 Spätburgunder Rosé trocken 
Reserve 
22 € | 12,5 % 

	❚ 91	 2023 Untertürkheimer Gips Trollinger 
Rosé trocken 
100 € | 13 % 

	❚ 89	 2024 Trollinger trocken Sine 
14,50 € | 10,5 % 

	❚ 91	 2023 Hanweiler Trombach 
Blaufränkisch trocken VDP.Erste Lage 
34 € | 13 % 

	❚ 94	 2023 Untertürkheimer Gips Marienglas 
Spätburgunder VDP.Großes Gewächs 
42 € | 12,5 % 

	❚ 95	 2023 Fellbacher Lämmler Kaiser 
Spätburgunder VDP.Großes Gewächs 
45 € | 13 % 

	❚ 95	 2023 Fellbacher Lämmler Lemberger 
VDP.Großes Gewächs 
45 € | 13 %�  TOP 10 

Mehr Weine in der VINUM Weinguide-App

 ALT
Weingut Wolfgang Alt
74336 Brackenheim-Neipperg 
Schwaigerner Straße 1
Tel. (07135) 936514 · Fax 936514
info@wolfgangalt-weingut.de
www.wolfgangalt-weingut.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung
Wolfgang Alt
Keller Wolfgang Alt

Dieser Betrieb ist ein echter Geheimtipp für 
Weinliebhaber auf der Suche nach individu-
ellen Gewächsen abseits des Mainstreams. 
Inhaber Wolfgang Alt hat sich mit ganzem 
Herzen dem Lemberger verschrieben. Rund 
85 Prozent seiner knapp drei Hektar umfas-
senden Weinberge sind mit dieser Rebsorte 
bepflanzt. Diese Fokussierung dürfte selbst 
in Württemberg einzigartig sein. Bereits der 
Lemberger G ist dem ausgesprochenen „Non-
konformisten“ (Schönung ist hier ebenso 
verpönt wie neues Holz – der Ausbau erfolgt 
ausschließlich in gebrauchten 600l-Fässern 
oder Barriques) toll gelungen: erstaunlich 
charaktervoll und mit feiner Frische. Beson-
ders interessant ist hier aber auch stets der 
Vergleich der beiden Einzellagen: Die Stein-
grube hat dieses Mal die Nase leicht vorne mit 
süßer Waldbeerfrucht, aber auch nobler Wür-
ze am Gaumen. Der Zweifelberg ist in diesem 
Jahrgang etwas straffer mit selbstbewusstem 
Nerv. Wie hier üblich lassen beide Weine den 
sehr zurückhaltenden S0-Einsatz im Duft er-
kennen. Alts Nebbiolo, der ihm durchaus reb-
sortentypisch gelingt, gilt als gefragte Rarität. 
Der 2023er gefällt mit transparent-floraler 
Duftigkeit.

	❚ 88	 2022 Lemberger trocken G 
15 € | 12,5 % 

	❚ 88	 2023 Nebbiolo trocken S 
22 € | 13 % 

	❚ 88	 2022 Brackenheimer Zweifelberg 
Lemberger trocken S 
25 € | 13 % 

	❚ 89	 2022 Neipperger Steingrube 
Lemberger trocken S 
25 € | 13 % 
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